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e^kklsboLg^jbi ! Der frü-
here niedersächsische Mi-
nisterpräsident und Alt-
Bundeskanzler Gerhard
Schröder (SPD) ist erster Un-
terstützer einer Spendenak-
tion für den Wiederaufbau
der abgebrannten Scheune
der Neonazi-Gegner Birgit
und Horst Lohmeyer in Ja-
mel bei Wismar. Schröder
betonte, im Kampf gegen
rechte Gewalt und Auslän-
derfeindlichkeit dürfe das
Künstlerpaar nicht alleine
gelassen werden. ! ÉéÇ

pÅÜê∏ÇÉê ÜáäÑí
hΩåëíäÉêé~~ê

p`e£mmbkpqbaq ! Ein
62-Jähriger ist mit seinem
Auto auf einer Landstraße
bei Schöppenstedt (Kreis
Wolfenbüttel) frontal in die
Wand einer Garage gerast.
Der Mann verletzte sich bei
dem Unfall am Donnerstag-
abend leicht, sagte gestern
ein Polizeisprecher. Wes-
halb der Autofahrer von der
Straße abkam, durch eine
Hecke und dann in die Ga-
ragenwand raste, war dem-
nach unklar; Bremsspuren
waren nicht zu finden. Der
Wagen konnte zunächst
nicht geborgen werden, da
das Gebäude einsturzge-
fährdet war. ! Çé~

cêçåí~ä ÖÉÖÉå
d~ê~ÖÉåï~åÇ

sb`eq^ ! Ein Feuer hat eine
Mühle in Vechta-Langför-
den zu großen Teilen zer-
stört. Rund 175 Einsatzkräf-
te rückten in der Nacht zu
gestern aus – die Mühle
konnte jedoch nicht mehr
gerettet werden, teilte die
Polizei mit. Menschen wur-
den durch den Brand an der
zur Futterverarbeitung ge-
nutzten Mühle nicht ver-
letzt. Die Schadenshöhe
war zunächst unklar. ! Çé~

dêç≈Äê~åÇ
òÉêëí∏êí jΩÜäÉ

a£ombk ! Ein Laster ist auf
der Autobahn 31 bei Dör-
pen (Kreis Emsland) in zwei
auf dem Standstreifen hal-
tende Pannenautos gefah-
ren – dabei ist ein Autofah-
rer schwer verletzt worden.
Der Laster war auf den
Standstreifen gefahren, um
einem Wagen auszuwei-
chen, der ihn geschnitten
hatte. Bei dem Ausweich-
manöver fuhr der Lasterfah-
rer auf die hintereinander
haltenden Wagen auf. Der
Fahrer des hinteren Wagens
wurde eingeklemmt und
musste befreit werden. Die
Autobahn war für mehrere
Stunden gesperrt. ! Çé~

i~ëíÉê Ñ®Üêí áå
m~ååÉåï~ÖÉå

c~êÄÉåÑêçÜÉ wìâìåÑí
łaáÉ wìâìåÑí ÇÉê qçã~íÉ áëí
ÄìåíNI ë~Öí ÇÉê RVJà®ÜêáÖÉ dÉêÇ
pìåÇÉêãÉóÉêK ^ìÑ ëÉáåÉã lÄëíÜçÑ
áå tÉåÇÜ~ìëÉå EhêÉáë eáäÇÉëÜÉáãF
Ä~ìí Éê Ñ~êÄÉåéê®ÅÜíáÖÉ qçã~íÉå
~å Ó êìåÇ PMM ~äíÉ pçêíÉåK aáÉ
cêΩÅÜíÉ ~å ëÉáåÉå píê®ìÅÜÉêå
äÉìÅÜíÉå êçíI Äê~ìåI ÖÉäÄI ÖêΩåI

ïÉá≈I ëÅÜï~êò ìåÇ äáä~K bë ÖáÄí
ÜÉêòÑ∏êãáÖÉI ÖÉëíêÉáÑíÉ ëçïáÉ ÄáêJ
åÉåÑ∏êãáÖÉ bñÉãéä~êÉK a~ë p~~íJ
Öìí ÄÉòáÉÜí ÇÉê d~êíÉåÄ~ìáåÖÉJ
åáÉìê ãÉáëí îçå mêáî~íäÉìíÉåI ÇáÉ
ëáÅÜ ïáÉ Éê ëÉäÄëí ÇÉê mÑäÉÖÉ ~äíÉê
dÉãΩëÉ~êíÉå îÉêëÅÜêáÉÄÉå Ü~ÄÉåK
 ! cçíçW Çé~

e^j_rodLlpk^_o§`h ! Der
Schauspieler Til Schweiger
(51) hat gestern eine Stif-
tung für traumatisierte Kin-
der gegründet. Als erstes
Projekt soll die Stiftung ei-
ne Erstaufnahmeeinrich-
tung für Flüchtlinge in Os-
nabrück unterstützen. Mit
dem geplanten „Vorzeige-
Flüchtlingsheim“ in Ostero-
de könne es sich noch „ein
bisschen hinziehen“, räum-
te Schweiger ein. ! Çé~

qáä pÅÜïÉáÖÉê
ÖêΩåÇÉí píáÑíìåÖ

_çãÄÉ ìåíÉê hä~ëëÉåòáããÉê
pÅÜΩäÉê Ü~ííÉå g~ÜêòÉÜåíÉ ~ÜåìåÖëäçë ~ìÑ _äáåÇÖ®åÖÉê ÖÉäÉêåí

hfbi ! Experten des Kampf-
mittelräumdienstes haben
auf einem Schulgelände in
Kiel gleich vier Bomben aus
dem Zweiten Weltkrieg ent-
schärft. Lehrer und Schüler
der Theodor-Storm-Gemein-
schaftsschule hatten jahr-
zehntelang ahnungslos in
unmittelbarer Nähe der
Blindgänger gelehrt und ge-
lernt. Eine der amerikani-

schen Fliegerbomben lag so-
gar direkt unter einem Klas-
senzimmer in viereinhalb
Meter Tiefe.
Um an diesen Blindgän-

ger zu kommen, gruben die
Spezialisten zwei Wochen
lang mit Händen und
Schaufeln einen Tunnel:
Die Erschütterungen eines
Baggers wären zu gefährlich
gewesen.

Die drei amerikanischen
250-Kilo-Bomben und eine
500-Kilo-Bombe waren bei
der Auswertung von Luftbil-
dern entdeckt worden. Aus
Sicherheitsgründen muss-
ten vor Beginn der Ent-
schärfung rund 4500 Men-
schen im Umkreis von etwa
500 Metern ihre Wohnun-
gen und Arbeitsstätten
verlassen. ! Çé~

łk~íΩêäáÅÜ ëÉáå6

cê~ì táëÅÜã~ååI páÉ ï~êÉå
Éáå g~Üê ä~åÖ eÉáÇÉâ∏åáÖáåK
t~ë ï~êÉå ÇáÉ eáÖÜäáÖÜíë\

pçéÜá~ táëÅÜã~ååW Auf jeden
Fall die Grüne Woche in
Berlin, da war ich drei Tage
lang. Und auch mein Be-
such beim Ministerpräsi-
denten Stephan Weil in
Hannover war cool. Und das
Erntefest in Bardowick bei
der Wurzelkönigin, da war

^jbifkde^rpbk ! pçéÜá~
táëÅÜã~åå ENVF Ü~í ~äë eÉáÇÉJ
â∏åáÖáå Éáå g~Üê ä~åÖ ^ãÉäáåÖJ
Ü~ìëÉå êÉéê®ëÉåíáÉêíK jçêÖÉå
ΩÄÉêÖáÄí ëáÉ Ç~ë ^ãí áÜêÉê
k~ÅÜÑçäÖÉêáå ìåÇ ÄÉÖáååí Éáå
píìÇáìãK táÉ ï~ê Ç~ë g~Üê\

fåíÉêîáÉï ãáí ÇÉê ëÅÜÉáÇÉåÇÉå eÉáÇÉâ∏åáÖáå pçéÜá~ táëÅÜã~åå
ich mit meinem ganzen
Hofstaat – sechs Hofdamen
und zwei Prinzessinnen.

tΩêÇÉå páÉ ÇáÉëÉë ^ãí åçÅÜ
Éáåã~ä ΩÄÉêåÉÜãÉå\

táëÅÜã~ååW Hätte ich noch
einmal so viel Zeit, würde
ich das wieder machen.
Aber es muss eben schon
reinpassen in die Planung.
Es nimmt einfach viel Zeit
in Anspruch.

táÉ îáÉäÉ qÉêãáåÉ Ü~ííÉå páÉ
ÇÉåå áå ÇÉã ÉáåÉå g~Üê\

táëÅÜã~ååW Ich hatte insge-
samt gut an die 90 Termine.
Diese waren aber nicht
gleichmäßig verteilt. Zu

Weihnach-
ten waren es
mehr Termi-
ne, auch im
Mai und zur
Ballzeit.
Manchmal
hatte ich ei-
nen Monat
gar keinen
Auftritt, aber dann auch
mal fünf in der Woche.

dáÄí Éë Éáå iÉÄÉå å~ÅÜ ÇÉê
eÉáÇÉâ∏åáÖáå\ t~ë ã~ÅÜÉå
páÉ àÉíòí\

táëÅÜã~ååW Am 23. Septem-
ber, geht es los mit dem
Studium in Osnabrück, ich
studiere Agrarwissenschaf-

ten. Deswegen geht es
gleich weiter mit dem Um-
zug, wenn das Heideblüten-
fest vorbei ist.

tÉäÅÜÉ qáééë Ü~ÄÉå páÉ ÑΩê
fÜêÉ k~ÅÜÑçäÖÉêáå\

táëÅÜã~ååW Als Heideköni-
gin sollte man ganz natür-
lich auftreten, dann macht
man alles richtig.

e~ÄÉå páÉ gÉååó bäîÉêëI ÇáÉ
NVVM òìê eÉáÇÉâ∏åáÖáå ÖÉJ
ï®Üäí ïìêÇÉI ÉáÖÉåíäáÅÜ ã~ä
âÉååÉåÖÉäÉêåí\

táëÅÜã~ååW Nein. Wir haben
ab und zu mal Ehemaligen-
treffen, aber da war sie nie
da. ! Çé~

pK táëÅÜã~åå

cΩê eçÅÜòÉáíëêçã~åíáâ ãΩëëÉå pÅÜãÉííÉêäáåÖÉ äÉáÇÉå
pç Öìí ïáÉ ÇáÉëÉã Öêç≈Éå hçÜäJ
ïÉá≈äáåÖ ~ìÑ ÉáåÉê aáÉëíÉä áå
pÉÜåÇÉ EoÉÖáçå e~ååçîÉêF ÖÉÜí
Éë åáÅÜí àÉÇÉã pÅÜãÉííÉêäáåÖK

qáÉêëÅÜΩíòÉê ëÅÜä~ÖÉå ^ä~êãI ïÉáä
Éáå råíÉêåÉÜãÉå äÉÄÉåÇÉ hçÜäJ
ïÉá≈äáåÖÉ îÉêëÅÜáÅâíK aÉê
pÅÜï~êã ïÉá≈Éê pÅÜãÉííÉêäáåÖÉ

ëçää qê~ììåÖÉåI dÉÄìêíëí~ÖÉ çÇÉê
q~ìÑÉå âê∏åÉåK łtáê äÉÜåÉå ÇÉå
sÉêë~åÇ äÉÄÉåÇÉê qáÉêÉ ÖÉåÉêÉää
~ÄNI ~êÖìãÉåíáÉêÉå ÇáÉ qáÉêJ

ëÅÜΩíòÉêK bë ëÉá ìåëáÅÜÉêI çÄ ÇáÉ
hΩÜäâÉííÉ ÄÉáã sÉêëÅÜáÅâÉå ÉáåJ
ÖÉÜ~äíÉå ïÉêÇÉK _ê~ìíäÉìíÉI ÇÉJ
êÉå bÜÉÖäΩÅâ îçã êçã~åíáëÅÜÉå

cäΩÖÉäëÅÜä~Ö ÉáåÉë ÄÉÑêÉáíÉå
pÅÜãÉííÉêäáåÖëëÅÜï~êãë ~ÄJ
Ü®åÖíI ïáêÇ ÇáÉë â~ìã âΩããÉêå
Ó ïçÜä ÉÜÉê ÇÉê ëíçäòÉ mêÉáëW aáÉ

âäÉáåëíÉ _ÉëíÉääãÉåÖÉ ëáåÇ OR
c~äíÉê ÑΩê NUR bìêçK cΩê TRR bìêç
ïÉêÇÉå ~ÄÉê ~ìÅÜ OMM píΩÅâ
ÖÉëÅÜáÅâíK ! cçíçW Çé~

e^kklsbo ! Der Nieder-
sachsen-Tourismus boomt
und steuert auf das dritte
Rekordjahr in Folge zu. „Die
Sommersaison ist sehr, sehr
gut gestartet“, sagte der
Chef des Tourismusver-
bands Niedersachsen, Sven
Ambrosy, in Hannover. Für
verbesserungswürdig hält
Ambrosy die internationale
Ausrichtung der Branche.
Zwar sei sie dank einzelner
Initiativen besser gewor-
den, doch liegt der Anteil
ausländischer Besucher wei-
terhin bei einem Anteil von
15 bis 20 Prozent. ! Çé~

qçìêáëãìë
Äççãí

e^kklsbo ! Die Einrich-
tung des sogenannten
Wolfsbüros durch das nie-
dersächsische Umweltmi-
nisterium kostet das Land
nach Angaben des Bundes
der Steuerzahler rund
450000 Euro pro Jahr. Der
Berechnung seien acht Per-
sonalstellen, darunter zwei
Veterinäre sowie die allge-
meinen Arbeitsplatzkosten
zugrunde gelegt, teilte der
Verband gestern mit. Nach
Ansicht des Bundes der
Steuerzahler besteht durch
das neue Wolfsbüro die Ge-
fahr unnötiger Doppelstruk-
turen. Die Aufgaben des Bü-
ros würden bereits von an-
deren Stellen in der Landes-
jägerschaft und den Land-
kreisen erledigt. ! Çé~

łtçäÑëÄΩêç;W
QRMMMM bìêç

ao^db ! Auch wenn die Su-
che nach der vermissten Fa-
milie bislang keinen Erfolg
hatte: Die Polizei will die
Akten im Fall Drage noch
nicht schließen. „Der Sack
wird noch nicht zuge-
macht“, sagte der stellver-
tretende Soko-Leiter Jens
Keul gestern.
Das weitere Vorgehen

müsse aber noch geklärt
werden. Am Donnerstag-
abend war die Suche nach
der 43 Jahre alten Frau und
ihrer zwölfjährigen Tochter
in einem See bei Buchholz
27 Kilometer entfernt von
Drage eingestellt worden.
Seit Montagnachmittag war
dort nach den vermissten
Frauen gesucht worden –
am Ende ohne Ergebnis. Die
Ermittler hatten große Hoff-
nungen auf die Suche in
dem See gesetzt, sagte Keul.
„Enttäuschung macht sich
schon breit.“ ! Çé~

mçäáòÉáW
pìÅÜÉ ÖÉÜí
ïÉáíÉê


